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Was erzählt man mit fast hundert –
wenn endlich jemand fragt?

96
J A H R E

„Ich habe kein spektakuläres Leben gehabt.“
Margareta Tropper – Im Winter Schuhe aus dem Leder des eigenen Schweins. Mit vierzehn lernt
sie im Lazarett ihren Mann kennen.

95
J A H R E

„Wir hatten kein Licht, kein Wasser, nix. Aber wir
hatten unsere Mutter.“
Irmgard Nezmah – Im Februar 1945 flieht sie mit dem letzten Zug aus Danzig.

96
J A H R E

„Ich bin gern eine Wirtin gewesen. Wenn ich noch
einmal auf die Welt komme, wieder.“
Aloisia Gutjahr – Ein vierhundert Jahre altes Gasthaus baut sie mit eigenen Händen um.

Hinter jeder Tür
ein Jahrhundert.
Man muss nur fragen.
Scannen und sofort anhören
einlebenin30minuten.at · Spotify · Apple Podcasts

Gespräche mit Anita Freismuth-Jauschneg
Neue Folge jeden Monat


